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Lilith, Leon, Tordis,

Mila, Ida und Lasse


Der Blaue Delphin hat zwei verkürzte Brustflossen, die Flipper. Deshalb hat er es schwerer als andere Delphine. Aber er findet einen Freund, Kapitän Hansen, und sie helfen einander.

Kapitän Hansen bringt ihn auch mit Harry zusammen, ein Junge, der im Rollstuhl sitzt, weil er nicht gehen kann.

Der Blaue Delphin nimmt ihn einfach auf seinen Rücken und miteinander bestehen sie Abenteuer, die Harry viel Freude und Mut machen:

Denn er hat ja jetzt einen Freund, auf den er unter den anderen Kindern mächtig stolz sein kann. –

Nebenbei erfahren die Leser/innen noch viel Interessantes über die Lebensweise von Delphinen.
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1. Kapitel

Kapitän Hansen und der Blaue Delphin

Kapitän Hansen war sehr stolz auf sein Schiff.

Mit ihm fuhr er auf allen Weltmeeren.

Von Südafrika bracht er Orangen nach Europa und von Südamerika Bananen nach Nordamerika.

Auf einer seiner Reisen sah er plötzlich in der Ferne ein Schiff, das keine Flagge hatte.

Es fuhr direkt auf ihn zu, deshalb gab er mit seinem Schiffshorn ein Warnsignal ab.

Aber es änderte seinen Kurs nicht, sondern fuhr weiter geradewegs auf sein Schiff zu.

Kapitän Hansen versuchte mit seinem Fernglas, die Matrosen an Deck zu erkennen, aber er sah keinen.

Erst als das Schiff fast neben dem seinen war, hisste es plötzlich die Seeräuberflagge.

Die Piraten kamen aus ihrem Versteck unter Deck.

Sie sprangen auf das Schiff von Kapitän Hansen hinüber, und enterten es.

Sie warfen ihn und alle seine Matrosen ins Meer.

Kapitän Hansen schwamm so lange er konnte, aber dann wollten ihn seine Kräfte verlassen.

Als er schon fürchtete, er müsste ertrinken, sah er vor sich plötzlich einen Zahnwal, einen blauen Delphin, der aus dem Wasser auftauchte und einige Meter in die Höhe sprang.

Scheinbar freute er sich sehr, Kapitän Hansen helfen zu können.

Er nahm ihn auf seinen Rücken und schwamm mit ihm zu einer Insel.

Dort setzte er ihn am Strand ab.

Dankbar winkte Kapitän Hansen dem Blauen Delphin nach, als er wieder ins Meer hinausschwamm:

Nun habe ich also wieder einen Freund, dachte der Kapitän: Es ist zwar kein Mensch, sondern ein Delphin, aber er hat mir geholfen wie ein richtiger Freund.

Der Blaue Delphin winkte zurück:

Zuerst mit seinen Brustflossen, den Flippern, die bei ihm von Geburt an kürzer waren als bei anderen Delphinen – man könnte also sagen, dass er eine Behinderung hatte.

Dann mit seiner Rückenflosse, der Finne, und zuletzt mit seiner Schwanzflosse, der Fluke.

Finne und Fluke waren bei ihm ganz normal wie bei allen anderen Delphinen.


2. Kapitel

Kapitän Hansen erobert sein Schiff zurück

Nun war Kapitän Hansen mit der Hilfe des Blauen Delphins zwar gerettet.

Aber mit der Zeit wurde es ihm sehr langweilig auf seiner Insel.

Er sehnte sich zurück auf sein Schiff, das die Piraten erbeutet hatten.

Ob ihm der Blaue Delphin noch einmal helfen würde?

Er ging an den Strand und machte ganz laut die Geräusche eines Delphins nach.

Und tatsächlich, es dauerte nicht lange, da sah er eine Finne, die Rückenflosse des Blauen Delphins in der Ferne auf der Wasserfläche.

Er hatte gehört, dass der Kapitän ihn gerufen hatte.

Wieder setzte sich der Kapitän auf den Rücken des Delphinsund bat ihn, nach seinem Schiff zu suchen, er wolle es unbedingt zurückhaben.
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